
 

 
 

Verwaltungsvorlage 
Vorlage-Nr.: 2151-2008/DaDi vom 17.07.2008  
Aktenzeichen: 712-005 

Fachbereich: L/1 - Wirtschaft, Standortentwicklung, Bürgerservice 
Beteiligungen: L - Landrat 

L/2 - Finanz- und Rechnungswesen 

Kostenstelle: 880001 Wirtschaftsentwicklung 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreisausschuss N Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 2. Infrastruktur- und 

Umweltausschuss 
Ö Zur Kenntnisnahme 

 

Betreff: K 116 grundhafte Erneuerung der Ortsdurchfahrt Lengfeld 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Auftrag zum Ausbau der OD Lengfeld wird der Firma Strassing-Limes, Bad-Soden-
Salmünster zum Angebotspreis von 

 
1.809.540,68 € (inkl. MWST.) 

erteilt. 
 
Der Anteil des Landkreises Darmstadt-Dieburg beträgt 53.918,98 €. 
 

2. Der Auftrag zur Erstellung eines Beweissicherungsgutachtens für die Maßnahme wird Herrn 
Dipl.-Ing. Schöwer zum Angebotspreis von  

 
40.884,53 € (inkl. MWST.) 

 
erteilt. 
 
Der Anteil des Landkreises Darmstadt-Dieburg beträgt 2.976,39 €. 
 
 
Die erforderlichen Mittel von 56.895,37 € stehen im Wirtschaftsplan unter der Kostenstelle 
880001 und der Maßnahme „K 116 Erneuerung der OD Lengfeld“ in Form eines 
Haushaltsausgaberestes haushaltsrechtlich zur Verfügung  
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Begründung: 
 
Zu 1.) 
In einer Gemeinschaftsmaßnahme ist die Erneuerung der OD Lengfeld vorgesehen. Beteiligte sind 
hierbei der Bund als Baulastträger der B 426 (vertreten durch die Hessische Straßen- und 
Verkehrsverwaltung), die Gemeinde als Baulastträger der Kanalbaumaßnahme und der Gehwege 
sowie der Landkreis Darmstadt-Dieburg als Baulastträger der K 116 (Raiffeisenstraße). 
 
Zur Durchführung der Maßnahme wurde eine Verwaltungsvereinbarung abgeschlossen (siehe KA-
Beschluss vom 26.02.2008, Vorlagen-Nr. 1785-2008/DaDi). Die Maßnahme wird im Auftrag der 
Gemeinde durch das Ingenieurbüro Reitzel, Groß-Zimmern, betreut. 
 
Die Maßnahme wurde öffentlich ausgeschrieben. Zur Submission am 10.06.2008 lagen 6 Angebote 
vor, von denen 2 zur Wertung gelangten. 
 
1. Fa. Strassing-Limes, Bad Soden-Salmünster  1.809.540,68 € 
2. Fa. Bratengeier, Dreieich     1.898.292,72 €  
 
Das Büro Reitzel schlägt der Gemeinde Otzberg vor, der Fa. Strassing-Limes als günstigstem Bieter 
den Auftrag zu erteilen. Der Anteil des Landkreises beträgt 53.918,98 €. 
 
Zu 2.) 
Vorab soll für die Maßnahme ein Beweissicherungsverfahren durchgeführt werden. Hierfür liegen 3 
Angebote vor. 
 
1. Herr Dipl.-Ing. Schöwer, Dieburg   40.884,53 € 
2. Herr Dipl.-Ing. Thiersch, Darmstadt  42.072,45 € 
3. Geotechnische Büro Meßmer, Seligenstadt 48.135,50 € 
 
Die Gemeinde Otzberg schlägt vor, Herrn Dipl.-Ing. Schöwer als günstigstem Bieter den Auftrag 
zur erteilen. Der Anteil des Landkreises soll sich entsprechend nach den Festlegungen für die 
Ingenieurleistungen in der Verwaltungsvereinbarung errechnen. Bei einem Kostenanteil von 7,28 % 
errechnen sich so 2.976,39 €.  
 
 
Nach der Verwaltungsvereinbarung vergibt die Gemeinde Otzberg die jeweiligen Aufträge. 
Es wird vorgeschlagen, zu den Auftragsvergaben die Zustimmung des Landkreises zu erteilen. 
 
Für die Maßnahme wurde eine Zuwendung nach dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
(GVFG) beantragt. Die Auftragsvergabe erfolgt erst nach Vorlage des Zuwendungsbescheides.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Kostenstelle: 880001 
Produkt:  

Investitionsmaßnahme: K 116 Erneuerung der OD Lengfeld 
  

Aufwendungen 2008 2009 2010 
Sachkonto: 6090001 56.895,37 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Erträge 2008 2009 2010 
Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
 
 
 


